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Lernziel

Zentrales Ziel:

Heranführung Studierender an das eigenständige Forschen sowie das Anfertigen und 
Verteidigen wissenschaftlicher Arbeiten

Auseinandersetzung mit aktuellen Fragestellungen des Marketings

Kennenlernen des Ablaufs wissenschaftlicher Konferenzen

“Gutachterrolle“ – kritische Auseinandersetzung mit Anforderungen und 
Bewertungskriterien wissenschaftlicher Arbeiten
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Problembeschreibung

Zentrale Herausforderungen

Seminare bilden bisher 
nur einen kleinen Teil des 

wissenschaftlichen 
Prozesses ab.

Studierende haben 
heterogene 

Wissensstände und 
empfinden  Unsicherheit 

beim Anfertigen von 
wissenschaftlichen 

Arbeiten.

Interesse der 
Studierenden an Themen 

ihrer Kommilitonen ist 
meist gering.

Erkenntnisse über das 
wissenschaftliche 

Arbeiten sind 
Studierenden nach 

Abschluss der 
Seminararbeit nicht mehr 

präsent.

 realistisches Szenario 
einer wissenschaft-
lichen Konferenz

 Peer-Review

 zusätzliche Rolle als 
Gutachter/-in und 
Teilnehmer/-in einer 
Konferenz

 Bereitstellung von 
Materialen zur 
individuellen 
Aneignung von 
Wissen

 transparente 
Bewertungskriterien

 begleitende 
Konsultationen und 
Schreibcamps

 Austausch in der 
Betreuung (z.B. 
Gliederungen 
vorstellen)

 Peer-Feedback

 Austausch auf der 
Konferenz

 Coaching

 intensivere 
Auseinandersetzung 
durch Peer-
Feedback-Prozess

 Materialien stehen für 
weitere Arbeiten zur 
Verfügung

Lösungsansätze
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Anforderungen im Seminar

 Anfertigung einer Seminararbeit (10 Inhaltsseiten) zu einem vorgegebenen Thema 
(60%)

 Verfassen eines Peer-Gutachtens zu einer fremden Seminararbeit (20%)
 Präsentation (10 Minuten) der Ergebnisse auf der Abschlusskonferenz (20%)
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Planung

Kick-off-
Workshop

Erarbeitung und 
Abstimmung der 
Unterlagen für 
Studierende

Aufsetzen eines 
Konferenzma-

nagementsytems

Detailplanung der 
Abschlussver-

anstaltung

• Abstimmung 
gemeinsamer Ziele 
unter den 
Projektpartnern

• Festlegung des 
Zeitplans, der 
Themenkomplexe & 
der Anforderungen

• Erarbeitung von 
Schulungsunterlagen
zum 
wissenschaftlichen 
Arbeiten

• Abstimmung dieser 
Unterlagen unter den 
Projektpartnern 

• Zurverfügungstellung 
der Unterlagen an 
Studierende

• Aufsetzung eines 
Konferenz-
managementsystems 
durch die Partner

• Sicherstellung der 
Möglichkeit ein Thema 
zu belegen & den 
Konferenzbeitrag 
einzureichen 

• Möglichkeit des 
Verfassens des 
Double-Blind-Reviews 
als Gutachter/-in und 
dem eigenen Erhalt 
von Feedback

• Buchung von Technik 
& Räumlichkeiten auf 
Basis der 
Festlegungen im Kick-
off-Workshop

• Erstellung detaillierter 
Ablaufpläne

• Bereitstellung des 
„Konferenzpakets“ für 
Teilnehmer/-innen mit 
Informationen über die 
einzelnen Themen, 
den Ablaufplan & 
einem 
Raumverzeichnis
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Gestaltung des Lernprozesses

 Call for Papers
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Gestaltung des Lernprozesses

 Call for Papers
 Auftaktveranstaltung

Prof. Dr. Kati Kasper-Brauer, Fachgruppe Marketing, WIWI



Gestaltung des Lernprozesses

 Call for Papers
 Auftaktveranstaltung
 E-Learning-Plattformen

- Moodle
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Gestaltung des Lernprozesses

 Call for Papers
 Auftaktveranstaltung
 E-Learning-Plattformen

- Moodle
- OPAL
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Gestaltung des Lernprozesses

 Call for Papers
 Auftaktveranstaltung
 E-Learning-Plattformen

- Moodle
- OPAL

 begleitende Konsultationen
 Schreibcamp
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Wissenschaftssprachliche Aspekte von Texten 
(Gottschlich, S. & Müller, S. (2019).

Kritisches Denken im Schreibprozess.
die hochschullehre, Jahrgang 5/2019, online unter: 

www.hochschullehre.org)



Gestaltung des Lernprozesses

 Call for Papers
 Auftaktveranstaltung
 E-Learning-Plattformen

- Moodle
- OPAL

 begleitende Konsultationen
 Schreibcamp
 Peer-Review-Prozess
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Gestaltung des Lernprozesses

 Call for Papers
 Auftaktveranstaltung
 E-Learning-Plattformen

- Moodle
- OPAL

 begleitende Konsultationen
 Schreibcamp
 Peer-Review-Prozess
 Konferenz
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Lernzielüberprüfung

 Bewertung des Feedbacks, der finalen Seminararbeiten und der Redebeiträge auf der 
Konferenz erfolgt durch die Betreuerinnen/Prüferinnen

 Bewertungskriterien gleichen denen der Studierenden im Peer-Review
 Studierende geben Feedback zu ihrem Lernprozess

Bewertungsschwerpunkte:

Bewertung der Seminararbeiten: Fokus auf der inhaltlichen Auseinandersetzung und der 
Erfüllung wissenschaftlicher Standards 
Bewertung des Peer-Feedbacks: Es wird bewertet, wie detailliert, nachvollziehbar, konstruktiv 
und fachlich korrekt das Feedback im Peer-Review-Prozess formuliert wurde
Bewertung der Redebeiträge auf der Konferenz: Einbezug inhaltlicher, gestalterischer und 
rhetorischer Komponenten 
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Evaluation und Erkenntnisse

Erfahrungsberichte von Studierenden
TAP-Evaluation im Anschluss an die Konferenz
Gemeinsamer Workshop zur Evaluation

 Erlebnis für Studierende
 höheres Engagement
 gutes Peer-Feedback im Peer-

Review-Prozess
 professionellere Präsentationen
 gute Arbeiten
 Austausch zwischen Lehrenden über 

Anforderungen und 
Bewertungskriterien

 technische Probleme bei der 
Umsetzung des Peer-Review-
Prozesses in OPAL

 unterschiedliche 
Fertigstellungsgrade der Paper im 
Peer-Review-Prozess

 schwierige Terminplanung aufgrund 
der versetzten Semesterlage 

 Nutzung der Zusatzangebote
 Verhältnis Aufwand/ECTS
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Nachhaltigkeit

Verstetigung des 
Lehrformats

Reflexion und 
Weiterentwicklung der 

Lehrinhalte

Hochschulinterner 
Austausch über 

wissenschaftliches 
Arbeiten

Weitere Nutzung des 
Konferenzszenarios und 

des Peer-Reviews

Ergänzung um Inhalte für 
Bachelor- und 
Masterarbeiten

Selbststudium in 
eigenem Tempo mit 

Coach als 
Ansprechpartner 

Überführung in ein 
digitales Lernformat

Publikation der 
Ergebnisse

Ausweitung auf 
andere Module/

Partnerhochschulen
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Impressionen, Fragen & Diskussion
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